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Heute

Berum – Die Artenschutz-
gruppe „Eulen“ des Natur-
schutzbundes im Altkreis
Norden lädt um 20 Uhr zu
einer Waldkauzwanderung
nach Berum ein. Treff-
punkt ist am Parkplatz an
der Burg Berum. Gäste sind
willkommen.
Hage – Die Rheuma-Liga
bietet für Selbstzahler
und für Patienten mit Ver-
ordnungen im Hallenbad
Berum von 10 bis 11 Uhr
Wassergymnastik an.
Hage – Die Hundefreunde
Hage trainieren von 14
bis 17.45 Uhr auf dem
Übungsgelände neben
dem Tierheim Hage. Wei-
tere Informationen unter
www.hundefreunde-hage.
com oder unter Telefon
(04931) 1 38 10.
Hage – Die Müllum-
schlagstation an der Ha-
germarscher Landstraße
hat von 8 bis 12 Uhr ge-
öffnet. Schadstoffabgabe
möglich.
Hage – Das Jugendcenter
Hage hat geöffnet von 15
bis 23 Uhr. Telefon (04931)
7340.
Hage – Das Tierheim Hage
an der Hagermarscher
Landstraße hat von 14.30
bis 17 Uhr geöffnet. Telefon
(04938) 425.

kurz notiert

awo Brookmerland
lädt Senioren ein
Brookmerland – Am
Freitag, 25. Februar, plant
die Brookmerlander Awo
für die Senioren eine Bo-
ßel- und Kegelpartie mit
anschließendem Grün-
kohlessen. Treffpunkt ist
die Gaststätte Leezdor-
fer Hof in Leezdorf. Eine
Fahrgelegenheit wird an-
geboten. Anmeldung und
weitere Informationen bei
den örtlichen Awo-Mitar-
beitern.

dorfgemeinschaft
dornumergrode lädt ein
dornumergrode – Die
Dorfgemeinschaft Dornu-
mergrode lädt Mitglieder,
Gäste und Freunde am
Sonnabend, 5. März,
um 18 Uhr zum Stru-
ukbessensmieten mit
anschließendem Grün-
kohlessen ein. Treffpunkt
ist um 17.45 Uhr am
Dorfgemeinschaftshaus.
Anmeldungen bitte an
Katja Kleemann unter Te-
lefon (04933) 10 43 oder
0173/962 3747.

nacHruF

Hartwig Schünemann †
dornum – Der frühere
Bürgermeister der Ge-
meinde Dornum, Hartwig
Schünemann, ist am 13.
Februar verstorben. Er war
von Juni 1975 bis Juli 1990
im Gemeinderat Dornum
tätig, davon von Novem-
ber 1976 bis November
1981 als Ratsvorsitzender
und von November 1986
bis Juni 1990 als stell-
vertretender Bürgermeis-
ter. Zudem engagierte er
sich im Fachausschuss
Dorferneuerung und war
Vertreter des Umlegeaus-
schusses (1983 bis 1986).
Der Verstorbene war von
1967 bis zu seiner Pensio-
nierung 1998 als Lehrer an
der Grundschule Dornum
tätig, seit 1977 als Rektor.

kontakt

Richard Fransen 925-321
Rainer Müller-Gummels925-348
Oliver Heinenberg 925-320
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„Mittendrin“ qualifiziert
sich für bundesweiten
Wettbewerb in berlin.

Hage – Das ist ein toller Er-
folg. Die jungen Redakteure
der KGS Hage-Norden brach-
ten vor wenigen Wochen die
zweite Ausgabe der Schüler-
zeitung „Mittendrin“ heraus.
Sie wurde jetzt
von einer un-
a b h ä n g i g e n
Jury zu einer
der drei bes-
ten Schüler-
zeitungen aus
Niedersachsen,
Hamburg und
Bremen gewählt und hat sich
somit für den bundesweiten
Schülerzeitungswettbewerb
qualifiziert. Das heißt, das
Sprachrohr der Hager Schüler
zählt zu den besten Schüler-
zeitungen der Bundesrepub-
lik Deutschland. Zur Schü-
lerzeitungsredaktion der KGS
Hage-Norden gehören zehn
Schüler des achten Jahrgangs,
die bereits seit anderthalb
Jahren die Schülerzeitung
„Mittendrin“ und nebenbei
auch ein Jahrbuch heraus-
bringen.

Am vergangenen Donners-

tag sowie am gestrigen Freitag
fand die Bundesjurysitzung
mit 30 Vertretern der Kul-
tusministerkonferenz, der
Jugendpresse Deutschland
und einer Handvoll junger
Journalisten in Potsdam statt.
Dort wurden die besten Schü-
lerzeitungen Deutschlands in
verschiedenen Kategorien
ausgewählt und endgültig

a u s g e z e i c h -
net. Über 1800
S c h ü l e r z e i -
tungen aus
den einzelnen
Bundesländern
nehmen am
We t t b e w e r b
teil. Die besten

drei jedes Landes qualifi-
zierten sich für Berlin – und
„Mittendrin“ ist dabei. Spä-
testens am 1. März werden
die Hager Blattmacher erfah-
ren, welchen Platz sie belegt
haben. Was folgt, wäre eine
Einladung nach Berlin, wo
dann die Preisverleihung im
Gebäude des Bundesrates
vom 18. bis 20. Juni stattfin-
det.

Die Hürde Niedersachsen
haben die zwölf- bis 15-jäh-
rigen ostfriesischen Nach-
wuchsredakteure bereits mit
Bravour gemeistert. Die „Mit-
tendrin“- Redaktion wird zur
Ehrung am 5. März nach
Hannover eingeladen. Dort
werden sie unter anderem
von Ministerpräsident David
Mc Allister und Kultusminis-
ter Bernd Althusmann aus-
gezeichnet. Neben Urkunden
gibt es dann Geldpreise.

Die zweite Ausgabe von
„Mittendrin“, an der die
Schüler unter der Leitung

von Lehrer Stefan Janssen
mehr als vier Monate lang
gearbeitet haben, umfasst 44
bunte Seiten: Witze, Rätsel,
„Dr. Sommer“, Klassen-Ver-

schönerungs-Wettbewerbe,
Reportagen über Ölboh-
rungen in der Nordsee sowie
über Wetterphänomene in
Ostfriesland zählen zu den

Themen von „Mittendrin“.
Derzeit feilen die Redakteure
an ihrem zweiten KGS-Jahr-
buch, das im Mai heraus-
kommt.

KGS-Zeitung in Niedersachsen ganz vorn
Schule redakteure der schülerzeitung „Mittendrin“ werden in hannover ausgezeichnet

mittendrin
Der KURIER unterstützt
den journalistischen
Nachwuchs. Diesen Be-
richt verfassten die „Mit-
tendrin“-Redakteure mar-
vin Claassen und niklas
risse.

Zur „Mittendrin“-Redaktion zählen: Tim Brust, Anja Janssen, Frauke Brüling, Sandra Heinks, Nina
Müller, Jessica Gast, Sabrina Eiden, Steffen Lange, Niklas Risse, Marvin Claassen und Lehrer
Stefan Janssen.

„Spätestens am 1.
März werden die Ha-

ger Blattmacher erfah-
ren, welchen Platz sie

belegt haben“

der Parteichef sieht das
thema einheitsgemeinde
noch lange nicht aus der
diskussion.

Hage/FR – Sven Behrens ist
während der jüngsten Mit-
gliederversammlung ein-
stimmig in seinem Amt als
Vorsitzender des CDU-Ge-
meindeverbandes bestätigt
worden. Behrens zeigte sich
auch mit den übrigen Wahl-
ergebnissen hochzufrieden.
„Die Mischung macht es.
Wir haben einen funktionie-
renden Vorstand, gemischt
aus Jung und Alt, Frauen und
Männer.“ Insbesondere die
Frauen und junge Menschen
seien bei den Parteien, aber
auch in der Kommunalpo-
litik unterpräsentiert. Die
CDU Hage habe hier bereits
die ersten Schritte vollzogen
und den Anteil der Frauen
in Führungspositionen der
Partei erhöht, meinte der Par-
teichef.

„Jetzt gilt es, weiterhin die
volle Konzentration auf den
Bürger zu richten.Wir müssen
die Menschen
über zeugen,
dass die CDU
die besseren
Inhalte und
Köpfe hat. Ich
für meinen
Teil, kämpfe
offen gegen die
SPD, denn ihr verdanken wir
die Verschuldung in Hage“,
läutete der Vorsitzende den
Wahlkampf ein: „Die Partei-
mitglieder müssen sich den
Menschen vor Ort zeigen,
sie müssen die Sorgen und
Nöte der Menschen ernst
nehmen. Es ist unser erklär-
tes Ziel, in der Samtgemeinde
Hage die SPD-Allmacht zu
brechen. Wir leben in einem
ländlichen, eher dörflichen

Gebiet. Deshalb muss unsere
Politik auch darauf ausge-
richtet sein, sich mit un-
seren örtlichen Problemen zu
beschäftigen und die Politik
muss sich auch daran konkret
orientieren. Seit Jahrzehnten
ist die SPD stärkste politische
Kraft in unserer Heimat. Dies

gilt es zu än-
dern“, schwor
Behrens die
P a r t e i m i t -
glieder auf
einen harten
W a h l k a m p f
ein: „Die Aus-
gangslage für

uns ist gut. Eine Schippe
drauflegen und die SPD in
der Wählergunst überholen.
Darüber hinaus gilt es bereits
jetzt, für den 11. September
Mehrheiten zu suchen und
dann im zweiten Schritt die
Samtgemeindebürgermeis-
terwahl in Hage zu gewin-
nen.“

Behrens verwies weiter auf
den demografischen Wandel,
der in der Gesellschaft eine

immer größere Rolle spiele.
„Mit diesem Thema gilt es
auf Dauer umzugehen und
dabei ist es wichtig, dass wir
nicht alles auf die sozialen
Sicherungen verengen. Das
Altern und Schrumpfen der
Bevölkerung betrifft ebenso
die Infrastruktur und das Zu-
sammenleben der Menschen,
somit sind auch die The-
men Wirtschaft und Arbeit,
Schule, Kultur, Sicherheit und
somit die gemeindliche Ent-
wicklung betroffen“, nannte
Behrens viele Themenfelder,
mit denen sich die Partei vor
der Kommunalwahl intensiv
auseinandersetzen wolle.

einheitsgemeinde
Auch das Thema Einheits-

gemeinde will Behrens nicht
zu den Akten legen. „Wir
müssen über den Tellerrand
der Samtgemeinde hinaus-
schauen“, nannte der Partei-
chefdas„DenkmodellZusam-
menschluss der Kommunen
Hage, Großheide, Dornum
und Brookmerland“. Wobei

er klarstellte, dass die CDU
eine Einheitsgemeinde nicht
um jeden Preis wolle. „Wir
müssen aber die Möglich-
keit einer interkommunalen
Zweckgemeinschaft nutzen
und darüber hinaus prüfen,
was unter dem Strich übrig
bleibt.“

Für die CDU/FWG-Samt-
gemeinderatsgruppe stellte
deren Sprecher Johann Bur-

meister die aktuellen poli-
tischen Ereignisse vor und
referierte über die Schwer-
punktthemen der nächsten
Wochen und Monate.

ImVerlaufderVersammlung
wurden Helga und Johann
Burmeister, Fritz Handke und
Hermann Terveen für 40-jäh-
rige CDU-Mitgliedschaft und
Hinrich Janssen für 30-jährige
CDU-Mitgliedschaft geehrt.

Hager CDU will stärkste politische Kraft werden
Wahlkampfauftakt Mitglieder bestätigen sven behrens als Vorsitzenden – Partei zeigt sich zuversichtlich

Während der jüngsten Versammlung der Hager CDU bestätigten die Mitglieder Sven Behrens (vorn, M.) im Amt. Die Partei will bei
den Kommunalwahlen im September stärkste politische Kraft werden.

Vorsitzender: Sven Behrens
(Berumbur); stellvertre-
tende Vorsitzende: Anita
Tilch (Hage), stellvertre-
tender Vorsitzender: Her-
bert Zimmering (Hage),
stellvertretende Vorsit-
zende:Martina Bretländer
(Berumbur); Schatzmeister:
Hermann Flessner (Berum-
bur); Schriftführerin: Eleo-
nore Folpts (Hage).
Beisitzer: Heiko Zimmer

(Berumbur), Jann Bo-
gena (Halbemond), Enno
Harms (Hage), Ludwig
Arends (Halbemond), Jens
Schoolmann (Hage), Sören
Lindner (Hage), Karl-Heinz
Hartig (Hage), Hinrich
Janssen (Lütetsburg), Jo-
hann Müller (Hager-
marsch); Kassenprüfer:
Andre Neuhaus (Hage),
Wilhelm von Halem (Be-
rumbur).

vorstand des Cdu-gemeindeverBandes

„Die demografische
Entwicklung wird in

den Kommunen in vie-
len Bereichen Auswir-

kungen haben“


